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Freizeitgestaltung der Babyboomer.
Heute und morgen?
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Die Kohorte der Babyboomer
• Geburtenstarke Jahrgänge der 1950er und 1960er
• Hier: 1961-1965 (2019: 54-58 Jahre alt)

Aufgewachsen in Zeiten gesellschaftlicher Öffnung:
• Bildungsexpansion
• Konkurrenzdruck auf dem Arbeitsmarkt
• Zunehmende Auflösung der Geschlechterrollen
• Suburbanisierung

➢ Pluralisierung der Lebensformen und Lebensstile
➢ Ost-West-Differenzierung muss berücksichtigt 

werden

Quelle: Statistisches Bundesamt 2022
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Freizeitverhalten: 

• Kohortenspezifisch und relativ stabil im mittleren und höheren Alter
• Moderater Einfluss des sozioökonomischen Status und der Gesundheit

• Bildung besonders wichtig für kulturelle Aktivitäten
• Mehrphasige Änderung beim Übergang in den Ruhestand 

ABER: Babyboomer aktiver, gesünder, engagierter, materiell besser 
ausgestattet und pluraler als vorhergehende Kohorten

Freizeitverhalten der Babyboomer 

Vgl. Brinkmann 2015; Isengard 2005; Prahl 2002; Scherger et al. 2011; Simonson 2013; Stadtmüller et al. 2013
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Wie gestaltet sich das Freizeitverhalten der 
Babyboomer 2030?
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Forschungsdesign

Daten: SOEP 2019 (v36)

• Babyboomer: Jahrgänge 1961 bis 1965 
➢ Erhebungszeitpunkt 2019 (n=2879)

• Vergleichskohorte: Jahrgänge 1950 bis 1954 
➢ Erhebungszeitpunkte 2008 (n=1684) und 2019 (n=764)

Vorgehen:
• Vergleich Sozialstruktur beider Kohorten
• Vergleich hochkulturelle Freizeitaktivitäten
• Einfluss Sozialstruktur auf hochkulturelle Freizeitaktivitäten
• Einfluss Sozialstruktur auf hochkulturelle Freizeitverhalten im Ruhestandsalter
• Prognose für Babyboomer im Ruhestandsalter auf Basis der Vergleichsgruppe
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Forschungsdesign

T1: vor dem Ruhestandsalter
54 bis 58 Jahren 

Babyboomer: 
geb. 1961-1965

T2: nach dem Ruhestandsalter
65 bis 69 Jahren 

Ältere Kohorte: 
geb. 1950-1954

2008

2019 2030

2019

Veränderung

Veränderung
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Vergleich der Sozialstruktur
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SOEP v36, eigene Berechnungen. gewichtet.
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Vergleich der Sozialstruktur
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Vergleich der Sozialstruktur
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SOEP v36, eigene Berechnungen, gewichtet.
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Vergleich der Hochkultur

T1: vor dem Ruhestandsalter
54 bis 58 Jahren 

Babyboomer: 
geb. 1961-1965

T2: nach dem Ruhestandsalter
65 bis 69 Jahren 

Ältere Kohorte: 
geb. 1950-1954

2008

2019 2030

2019

Veränderung

Veränderung
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18%

AV: Hochkulturelle Aktivitäten (Oper, Theater, etc.) 
mindestens 1 mal im Monat 

12%Schätzung
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Unterschiede der Einflussgrößen auf die 
Hochkultur beider Kohorten im Alter 
von 54 bis 58 

Keine signifikanten Unterschied der 
Einflussstärke feststellbar:
Alter, 
Geschlecht, 
Bildungsabschluss,
Ruhestand, 
Ost-/Westdeutschland, 
Siedlungsraum,
HH-Einkommen

Einflussgrößen auf Hochkultur
Referenz: Kein Migrationshintergrund

Referenz: Nicht erwerbstätig

Referenz: Alleinlebend

Lineares Wahrscheinlichkeitsmodell; 
Ältere Kohorte n=720 
Babyboomer n=2561
SOEP v36, eigene Berechnungen.
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Einflussgrößen im Ruhestandsalter
Ruhestandsalter:
Einfluss sozialstrukturelle 
Merkmale auf hochkulturelle 
Aktivitäten

Abhängige Variable:
Hochkultur der älteren 
Kohorte 2019; 
Sozialstrukturelle Merkmale 
von 2008

Referenz: 
Kein Migrationshintergrund

Referenz: 
Hauptschulabschluss

Referenz: 
Nicht erwerbstätig

Referenz: Alleinlebend

Referenz: Urban

Lineares Wahrscheinlichkeitsmodell; 
n=718
SOEP v36, eigene Berechnungen.
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Prognose des hochkulturellen 
Freizeitverhaltens

T1: vor dem Ruhestandsalter
54 bis 58 Jahren 

Babyboomer: 
geb. 1961-1965
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Räumliche Differenzierung 
der Babyboomer
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Fazit

• Babyboomer haben höhere Bildungsabschlüsse, sind häufiger voll erwerbstätig
und wohnen eher in suburbanen Gebieten als die Vergleichskohorte

• Der Einfluss der Sozialstruktur ist bei den Babyboomern schwächer als bei der 
Vergleichskohorte

• Es wird ein starker Anstieg des hochkulturellen Freizeitverhaltens erwartet
• In den urbanen und suburbanen Regionen wird ein stärkerer Anstieg erwartet als

in den ruralen
• In Westdeutschland wird ein stärkerer Anstieg als in Ostdeutschland erwartet
• Es ist davon auszugehen, dass das Modell die Entwicklung überschätzt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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